
SANDHARLANDEN. Am letzten Tag des Jahres geht der 31. Silvesterlauf in

Sandharlanden über die Bühne. Mit über 500 Startern ist die

Teilnehmerliste eine Woche vor dem Rennstart bereits gut gefüllt.

Ausgelastet ist das Teilnehmerfeld aber nicht.

LAUFSPORT EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

Startschuss für Silvesterlauf
Sandharlanden rückt näher
von Alexander Roloff

24. Dezember 2022 19:00 Uhr

Der Silvesterlauf lockt nach zweijähriger Pause wieder zahlreiche Sportler an den Start. Foto: Reichmann
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In seiner letzten Auflage verzeichnete der Silvesterlauf mit 997 Läufern
einen Teilnehmerrekord. „Einen erneuten Teilnehmerrekord mit vielleicht
über 1000 Teilnehmern kann man grundsätzlich nicht voraussehen“, sagen
die Abteilungsleiter Stefan Daffner, Johannes Amann und Marc Utry der
ausrichtenden Konditionsgruppe des FSV Sandharlanden.

Strecke nun offiziell vermessen

Mit den Mitgliedern der Konditionsgruppe hat das Trio neue Ideen zum 31.
Silvesterlauf in die Tat umgesetzt. „Unser Anspruch ist es, die
Silvesterlauftradition nicht nur fortzusetzen, sondern kontinuierlich zu
verbessern“ , so Marc Utry. Mit bewährtem Konzept und neuen Ideen
möchte die Traditionsveranstaltung möglichst viele Sportbegeisterte in
Bewegung versetzen. Der Hauptlauf bietet eine Neuigkeit: Der
Streckenabschnitt in Bad Gögging wurde auf einer Länge von etwa 500
Metern verändert: „Für viele unserer Läuferinnen und Läufer war es schon
lange ein Wunsch, den Silvesterlauf offiziell vermessen zu lassen“, erklärt
Abteilungsleiter Amann.

Entsprechend habe man die Strecke im Vorjahr auf genau 10.000 Meter
angepasst. „Dabei haben wir darauf geachtet, dass die Strecke weiterhin
schnell bleibt und der Charakter nicht verändert wird.“ Aufgrund der
offiziellen Vermessung können die erzielten Leistungen künftig in die
Bestenliste des Deutschen Leichtathletikverbandes (DLV) aufgenommen
werden.
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Mit Unterstützung der Stadt Neustadt habe man auch die Streckensicherheit
verbessert: Zur 31. Auflage des Rennens wird auch der Abschnitt zwischen
Heiligenstadt und Bad Gögging – zusätzlich zum Abschnitt von
Sandharlanden bis Heiligenstadt – für den Straßenverkehr gesperrt sein. Am
Anspruch, eine Sportveranstaltung für alle Aktiven zu sein, halten die
Organisatoren fest: „Mitlaufen kann jeder. Auch wenn er erst nach zwei
Stunden ins Ziel kommt, ist er ein Sieger und ein Teil der Laufbewegung“, so
Stefan Daffner.

Der Silvesterlauf bietet aber auch den ambitionierten Läufer aus nah und
fern eine große Bühne. Die Titelverteidiger Maria Brand und Tobias
Schreindl sind noch nicht gelistet. Aber es haben sich bereits zahlreiche
Läufer aus den Vereinen der Region angemeldet.

Bambini machen den Auftakt

Die jüngsten Starter dürfen sich wieder beim Bambinilauf, der nach seiner
Premiere im Jahr 2019 in die nächste Runde geht, austoben. Die Bambini
läuten den Silvesterlauf um 9 Uhr ein. Die jüngsten Athleten treten auf einer
Strecke von 400 Metern an. Der Straßenlauf über zehn Kilometer für
Erwachsene und Jugendliche beginnt um 10 Uhr. Fünf Minuten später legen
die Kinder über 2000 Meter los. Die Teilnahme am Bambinilauf ist
kostenlos, die Startgebühren für den Hauptlauf betragen 15 Euro, für den
Kinderlauf zwei Euro.

Der Silversterlauf in Sandharlanden bildet nach der Premiere vom
Reiherlauf in Essing, dem Insellauf in Bad Abbach, dem Kelheimer
Volksfestlauf und dem Waldmeisterlauf in Painten die letzte Station im
Kelheimer Landkreiscup. Bei den Erwachsenen triumphierten Felix
Mayerhöfer und Corinna Küffner (in Essing), Wolfgang Theisinger und
Michaela Graf (in Bad Abbach), Marco Bscheidl und Kirsten Bscheidl (in
Kelheim) sowie Wolfgang Theisinger und Anna Roidl (in Painten).
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